
deutung der materiellen Auszeichnung besonders gefährlicher Rück­
falltäter für gute Arbeit wächst auch deshalb noch, weil diese Men­
schen — im Vergleich mit anderen Verurteilten — Beschränkungen 
im Erhalt von Geschenken und Päckchen, beim Kauf von Lebens­
mitteln unterworfen sind. Die Anwendung des Rechts seitens der 
Verwaltung, gut arbeitenden Verurteilten zusätzliche Verpflegung 
zu gewähren, dient ebenfalls als wirksamer materieller Stimulus 
in der Arbeitserziehung.
Mit der Eingliederung besonders gefährlicher Rückfalltäter in die 
Arbeit muß auch die Rolle der moralischen Stimuli wachsen. Die 
Verurteilten müssen allmählich erkennen, daß die Stellung des Men­
schen in unserer Gesellschaft vor allem von seiner Einstellung zur 
Arbeit bestimmt wird. Die Erkenntnis der Verurteilten, daß ihre Ar­
beit ein Teil der Arbeit der gesamten Gesellschaft ist, daß sie durch 
ihre Teilnahme an der Arbeitstätigkeit bestimmte materielle Werte 
schaffen, dient als wesentlicher moralischer Hebel für die Steigerung 
der Arbeitsproduktivität. Wirksame moralische Hebel für die Steige­
rung der Arbeitsproduktivität sind auch Mitteilungen über die Ar­
beitsleistungen der Verurteilten an die Brigade sowie andere Aus­
zeichnungen.
In immer breiterem Maße wird ein solch wichtiges Mittel zur Aner­
ziehung einer ehrlichen Einstellung zur Arbeit wie der Wettbewerb 
angewendet. Jedoch sind noch einige Mitarbeiter der Strafvollzugs­
einrichtungen in alten überholten Vorstellungen über die Erziehungs­
arbeit mit Rückfalltätern befangen, und der Arbeitswettbewerb un­
ter diesen als wichtiger moralischer Stimulus wird teilweise unter­
schätzt.
Von wesentlicher erzieherischer Bedeutung ist die Einbeziehung be­
sonders gefährlicher Rückfalltäter, von denen ein bedeutender Teil 
mit Individualismus und Egoismus behaftet ist, in die kollektive Ar­
beit. In diesem Arbeitsprozeß werden Kollektivgeist, Verantwor­
tungsgefühl vor dem Kollektiv, kameradschaftliche gegenseitige Un­
terstützung, die Fähigkeit, seine persönlichen Interessen den Inter­
essen des Kollektivs unterzuordnen, entwickelt. Die Produktionsauf­
gabe für eine Brigade, für eine Gruppe wird in persönliche Aufgaben 
auf gegliedert. Um jedoch das Gefühl des Kollektivismus anzuerzie­
hen, ist es zweckmäßig, die Einschätzung der Arbeitserfolge jedes 
Verurteilten mit der Einschätzung der Arbeitserfolge des gesamten 
Kollektivs zu verbinden. Mängel in der Arbeit eines Verurteilten 
müssen von der ganzen Brigade oder Gruppe als Mängel ihrer Ge­
samtarbeit aufgefaßt werden.
Große Bedeutung bei der Erziehung besonders gefährlicher Rückfall­
täter gewinnt darüber hinaus die Arbeitsorganisation, und zwar die 
Gewährleistung der arbeitsmäßigen Beschäftigung aller Verurteil­
ter sowie die geregelte Versorgung der arbeitenden Verurteilten mit
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